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Lernen in der Corona-Krise | Tipps für Schüler

Seit etlichen Tagen seid ihr nun schon zuhause. Einige von 
euch haben sich an den neuen Alltag vielleicht schon ge-
wöhnt, für andere ist es etwas schwieriger. Nicht mehr in 
die Schule zu gehen, sondern alle Aufgaben zuhause zu er-
ledigen, fühlt sich auf jeden Fall komisch an. 

Im Internet gibt es viele Seiten und Anwendungen, die euch 
helfen können, weil es sich mit ihnen gut zuhause lernen  

lässt. Für die Aufgaben kannst du dir Rat bei deinen Eltern 
oder Geschwistern holen, wenn du zum Beispiel die Seite 
nicht öffnen kannst oder die Frage schwierig für dich ist.

KOPF FIT HALTEN OHNE SCHULE

		 Schreibe einem Menschen, den du sehr gerne hast, 
im Moment aber nicht besuchen darfst, einen Brief oder 
eine E-Mail! Erzähle darin, was du am Tag so machst 
und wie es dir geht. Frage auch, wie es der Person, der 
du schreibst, gerade geht. 

�� Klicktipp 
Im Internet findest du viele praktische Lernapps für 
verschiedene Unterrichtsfächer. Zum Beispiel die 
App „Lernerfolg Grundschule Deutsch“, „Anton“ oder 
die „Zebra-App“. Überlege gemeinsam mit deinen 
Eltern, ob ihr solch eine App für die Schule herun-
terladen wollt.

		 Sieh jeden Tag in deine Zeitung – oder auf die 
Internetseite deiner Zeitung (hierbei können dir deine 
Eltern helfen). Suche nach guten Nachrichten und notie-
re sie dir in Stichworten und schreib eine Überschrift in 
deinen eigenen Worten dazu!

Das kann zum Beispiel die Meldung sein, dass es in Chi-
na endlich keine neu erkrankten Corona-Patienten mehr 
gibt, oder die Nachricht, dass in Venedig das Wasser der 
Kanäle viel sauberer geworden ist.

		 Damit sich nicht zu viele Menschen gleichzeitig 
mit dem Coronavirus infizieren, sollten wir alle versu-
chen, Kontakte mit anderen Menschen zu vermeiden. 
Viele öffentliche Einrichtungen, wie zum Beispiel Muse-
en, haben deswegen geschlossen. 

Trotzdem musst du nicht völlig auf den Besuch dieser 
Orte verzichten. Das Deutsche Museum in München zum 
Beispiel lädt dich zu einer digitalen Tour ein:  

 digital.deutsches-museum.de/virtuell/. Und auf  
 www.kinderrathaus.de/kultur-freizeit kannst du viele 

verschiedene Orte digital besuchen, vom Tierpark bis 
zum Schwimmbad!

		 Forscheraufgabe: Wo steckt eigentlich überall 
Energie drin? Finde es heraus mit der Wimmelapp  
vom „Haus der kleinen Forscher“:  

 www.energie-wimmelapp.de/

Die Seite und die App sind kostenlos. Als App ist das 
Spiel sehr groß und benötigt daher manchmal einige 
Zeit zum Laden. Auf dem Computer geht es schneller.

a)	 Suche dir eines der fünf Wimmelbilder aus und 
klicke es an.

b)	 Sieh dir die Landschaft genau an: Wo könnte 
alles Energie drinstecken?

c)	 	Klicke die verschiedenen Landschaftselemente 
an: Manchmal wird etwas erklärt, manchmal gibt 
es Fragen. Kannst du sie beantworten? 

d)	 	Suche dir eine Energiequelle aus und schreibe 
auf, wie diese genutzt wird. Du kannst das Ganze 
auch in einem Bild darstellen und beschriften.

https://digital.deutsches-museum.de/virtuell/
http://www.kinderrathaus.de/kultur-freizeit
https://www.energie-wimmelapp.de/

